
Stadt Fürstenau  Fürstenau, den 06.09.2018 

 
 
Beschlussvorlage Fürstenau 
FB 6/003/2017/1 

 
 
Datum Gremium Zuständigkeit 
05.09.2017 Planungs-, Bau- und Umweltausschusses Vorberatung 
12.09.2017 Verwaltungsausschuss Entscheidung 
 
 
 
 
Sanierung- und Nutzungskonzept für die 1912 Schule 
 
Durch Beschluss des Verwaltungsausschusses vom 23.05.2017 wurde die Verwaltung beauf-
tragt, ein Gesamtsanierungs- und Nutzungskonzept für die 1912-Schule zu erstellen, um auf 
dieser Grundlage einen Antrag nach der Richtlinie über die Gewährung von Zuwendungen zur 
Förderung der integrierten ländlichen Entwicklung (ZILE) – Maßnahme Basisdienstleistungen zu 
stellen. 
Das Nutzungskonzept, wie auch das bauliche Sanierungskonzept sind beigefügt. 
 
Nach Abwägung verschiedener Handlungsalternativen, insbesondere nach Diskussion mit den 
Nutzern der Immobilie, wird im Ergebnis des Nutzungskonzepts vorgeschlagen, keine wesent-
lichen Änderungen an den Nutzungsverhältnissen und den räumlichen Aufteilungen in der 
1912-Schule vorzunehmen. Vielmehr hoffen die Beteiligten durch die Sanierung der Bausub-
stanz auf eine Verbesserung der räumlichen Verhältnisse. Hierzu wurde durch den FB 6 eine 
Gesamtbetrachtung des Sanierungsaufwandes der Immobilie einschließlich der entsprechen-
den Kostenermittlung vorgenommen. Der Gesamtsanierungsaufwand wurde darin ermittelt mit 
insgesamt 845.000 € (brutto). 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
Die finanziellen Auswirkungen werden in der Sitzung erläutert. 
 
M o o r m a n n 
Fachdienst I 
 
Beschlussvorschlag: 
 
1. Das vorgelegte Nutzungskonzept wird zur Kenntnis genommen. 
 
2. Die Verwaltung wird beauftragt, auf der Grundlage des vorliegenden Sanierungskonzeptes 

einen Antrag nach der Richtlinie über die Gewährung von Zuwendungen zur Förderung der 
integrierten ländlichen Entwicklung (ZILE) – Maßnahme Basisdienstleistungen zu stellen. 

 
 
 
W a g e n e r  T r ü t k e n 
Fachdienst II  Stadtdirektor 
 
Anlagen 
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